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Aöônigl. provinzial-Intelligenz⸗Comptoir, dritten Damm M 1432. 


Nro. 219. Dienſtag, den 18. September 1832. 


— FEE DENIONEIEEIDON ER OLITORIIWTT ET N —— 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 16. September 1832. 


Herr Kaufmann Seyler nebſt Familie in Breslau, Herr Gaſtwirth Seyler, 
Herr Deſtillateur Kauenhowen, Herr Eſſigbrauer Reinecke von Koͤnigsberg, die 
Herren Kaufleute Prengemann von Mains, Panne von Lennep, Reimer von Ma⸗ 
rienburg, Herr Dr. Siehr, Herr Dr. Raddatz von Königsberg, log. im engl. 
Hauſe. Herr Kaufmann Kuhr nebſt Familie von Berlin, Herr Gutsbeſitzer von 
Bülow von Oſſeken, log. in den 3 Mohren. Herr Gutsbeſitzer Feldt von Plock 
log. in Hotel de Thorn. | 
Abgereiſt; Herr Kaufmann Geſſner nach Poſen, Herr Domainens Beamter v⸗ 
Buͤlow nach Pr. Mark. 
EEE A p TER REETERND, WELTERBE LLR TEE VERLETZT 
Bekanntmachung. 
Die Erſatz⸗Aushebung fuͤr das Jahr 1832. betreffend. 
Die Aushebung des, dem ſtehenden Heere, fuͤr das Jahr 1832. zu geſtellen⸗ 
den Erſatzes, wird in unſerm Verwaltungs⸗Bezirk nach der unten angegebenen 
Termin⸗ und Orts⸗Beſtimmung, überall von Morgens 8 Uhr an, auf dem Rath⸗ 
hauſe der darin genannten Städte ftattfinden. Bei der zu dieſem Geſchaͤfte verord⸗ 
neten Departements Erſatz⸗Commiſſion führen: 
Seitens des Militairs, 

der Herr Generalmajor v. Schmidt, oder deſſen Stellvertreter und 
Seitens des Civils, 

der Herr Regierungsrath Frey, gemeinſchaftlich den Vorſitz. 

Ein Jeder zur Einſtellung beſtimmte und durch feine Landräthlihe Behörde 
dor dieſe Commiſſion geladene Militairpflichtige, welcher geſetzliche Anſpruͤche auf 
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einſtweilige Zuruͤcklaſſung zu haben glaubt, hat feine desfalſige Reelamation durch 
Vorlegung glaubwuͤrdiger Beſcheinungen feiner Verhaͤltniſſe, der Departements ⸗Er⸗ 
ſatz Commiſſion in dem Aushebungs⸗Termine vorzutragen, zugleich aber auch nach⸗ 
zuweiſen, daß derſelbe vorgeſchriebenermaaßen, ſein Geſuch bei der Kreis⸗Erſatz⸗Com⸗ 
miſſion zwar angebracht hat, ſolches von derſelben aber nicht beruͤckſichtiget, oder 
zur Entſcheidung der Departements⸗Erſatz⸗Commiſſion berwieſen worden if. 

Nach beendigtem Aushebungsgeſchaͤft koͤnnen derartige Anträge, die weder 
bei den Kreis⸗Reviſionen, noch im Aushebungs⸗Termine zur Sprache gebracht find, 
nicht beruͤckſichtiget werden. : ? 

Zeit und Ortsbeſtimmung der Militair Aushebung im Regierungs- Departe- 

a ment Danzig, fuͤr das Jahr 1832. 

Montag, den 1. October 1832. Kreis Neuſtadr, in Neuſtadt. 
Mittwoch,⸗ 3. — — — Carthaus, in Carthaus. 
Freitag, ⸗ 5. — — — Stargard, in Stargard. 
Sonnabend, den 6. — — — Berend, in Stargard. 
Montag, den 8. — — — Marienburg, in Marienburg. 
Mittwoch, ⸗ 10. — — — Elbing, in Elbing. 
Montag, 12. November — — Danzig, in Danzig. 
Dienſtag, : 13. — — Stadt Danzig, in Danzig. 

Danzig, den 9. September 1832. 

Königl. preuß. Regierung. Abtheilung des Innern. 
PGP 
A Ver t „t „ W emen t. 


Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichte wird hiedurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der hieſige Kaufmann Carl Gottfried Trojan 
und deſſen Ehegattin, Frau Sophie Wilhelmine geb. Wichmann nach erreichter 
Großiaͤhrigkeit der letztern die hier unter Ehegatten buͤrgerlichen Standes geſetzlich 
ſtattfin dende Gemeinſchaft der Güter gaͤnzlich ausgeſchloſſen haben. 

Danzig, den 24. September 1832. 

Aoniglich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. ; 
F ² nn Tanne DH ERDT nc a Ar EREEN Turnen Tann ae ² w ˙—— 
Een: fa. 7 

f Den heute Mittags 12 Uhr nach einer kurzen Entzündungs⸗Krankheit am 
Nervenſchlage ſanft erfolgten Tod des hieſigen Herrn Kreis⸗Seeretair Eichel in ſei⸗ 
nem 28ſten Lebensjahre meldet hiedurch theilnehmenden Freunden und Verwandten 

mit inniger Beꝛruͤbniß der Vater feiner verlobten Braut 
der Commerzienrath v. Weickhmann. 

Neuſtadt in Weſtpreußen, den 15. September 1832. 


Literariſche Anzeige. 
EDer heutigen Nummer iſt eine ausführliche Anzeige von der in Stuttgart 
vom September an in monatlichen. Lieferungen erſcheinenden: Allgemeinen Natur 
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geſchichte für alle Stände, von Hofrath Ofen in München, beigelegt, worauf der 
Verleger alle Freunde dieſer Wiſſenſchaft, Geiſtliche und Lehrer, Familienvater, 
Orts- und Schulvorſteher, fo wie die geſammte ſtudirende Jugend aufmerkſam zu 
machen ſich erlaubt: genau nach der Anzeige über vorliegendes Werk, nimmt die 
S. Anhutſche Papier⸗ und Buchhandlung Subſcriptions⸗Beſtellung fuͤr Danzig und 
die Umgegend an. ; 


7 ee a a er 


Den reſp. Mitgliedern des hieſigen Caſſino machen wir hiedurch bekannt, 
daß in der auf Dienſtag den 18. d. M. Abends um 6 Uhr in dem Sommerlokal 
anberaumten General⸗Verſammlung über die Wahl mehrerer neuen Mitglieder, und 
über andere für die Geſellſchaft wichtige Gegenftände berathen werden ſoll, wozu 
dieſelben zahlreich zu erſcheinen hiedurch eingeladen werden von 

den Directoren. 


Heute Dienſtag, den 18. September c. Concert in meinem Locale. Anfang 
um 5 Uhr. Entrte für einzelne Perſonen 215 Sgr. Für Familien 4 Sgr. Um 
guͤtigen Zuſpruch bittet gehorſamſt 5 Rönigsmark. 

Nachdem mein Ehemann, der Horndrechsler Gursky, den 12. d. M. ver⸗ 
ſtorben iſt, mache ich hiedurch bekannt, daß die von ihm, meinem Sckwiegerſohn 
dem Baͤckermeiſter Herrn Nadell ertheilte Vollmacht erledigt iſt und fordere alle 
Diejenigen, welche Zahlungen an meinen verſtorbenen Ehemann zu leiſten haben, 
auf, dieſe Zahlungen an mich zu leiſten. Dorothea verw. Gursky geb. Anton. 

Danzig, den 18. September 1832. 


Ein guter Bedienter welcher die Aufwartung ganz und ag verſteht, 


dabei nüchtern, treu und beſcheiden iſt, kann ſich bei mir zu einem ſehr vortheil⸗ 


haften Dienſt melden. v. Nagzmer, General⸗Major. 
Neuſchottland bei Danzig. ; 
Ein gefitteter Burſche von guter Erziehung, der Luft hat die Schuhma⸗ 
cher⸗Profeſſion zu erlernen, findet ein Unterkommen Wollwebergaſſe M 1989. 
8 Ein auf dem Johannisberge gefundenes Tuch, kann gegen die Inſertions⸗ 
gebühren in der Langgaſſe AZ 511. abgeholt werden. 
Eine Kornwaſſermuͤhle von mehreren Gängen in ununterbrochenem Betriebe 
iſt zu derpachten. Herr Boſchke, Langenmarkt AZ 424. giebt nähere Auskunft. 
Ein Hof mit 2 Hufen Land, Scharwerkfrei, wovon 12 Morgen Ackerland 
und 48 Morgen zweiſchnittige Wieſen, zur Milcherei brauchbar, der Ueberſchwem⸗ 
mung nicht unterworfen, 15 Stunde von der Stadt gelegen, iſt unter billigen Bes 
dingung zu verkaufen. Näheres dritten Damm M 1424. 


1 
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Ver miet hungen. 8 8 

„Heil. Geiſtgaſſe W 928. find zwei Stuben, Kammer, Kuͤche und Holzge⸗ 
laß an Einzelne oder an eine Familie zu vermiethen. 5 
5 Heil. Geiſtgaſſe AZ 782. iſt eine Vorderſtube nebft Schlafkabinet zu ver: 
miethen. i f 

Hinter Adlers Brauhaus M 697. iſt eine Untergelegenheit zu Michaeli 
rechter Ziehezeit zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt M 698. 

Auf dem alten Schloß, Rittergaſſe, in dem Haufe J 1669. in der letzten 
Wohnung iſt eine Stube, dazu Keller und Boden gemeinſchaftlich, zur rechten Zieh⸗ 
zeit zu beziehen. Das Naͤhere altſtaͤdtſchen Graben W 1820. 

- Am Buttermarkt J 2093. iſt eine geräumige freundliche Unterſtube nach 
vorne gelegen, mit auch ohne Moͤbeln, auch wenn es gewuͤnſcht wird noch eine 
Stube eine Treppe hoch, an einen ruhigen Bewohner oder auch an einen Herrn 
Officier billig zu vermiethen und gleich oder rechter Ziehezeit zu beziehen. Das Naͤ⸗ 
here daſelbſt Vormittags. 

— —— — 
JJ... Bart aa 


Dienſtag, den 18. September 1832 Mittags um 1 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
ler Milinowski und Ratſch in der Boͤrſe durch oͤffentlichen Ausruf an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant, (fur Rechnung wen 
es angeht), die Laſt zu 60 Scheffel gerechnet, verkaufen: 

Circa 80 Laſt freien Roggen. 
J ⁵˙ TEEN ARTE TIEUELTET a 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
l Mobilia oder bewegliche Sachen. 

Bester Steinkohlen- Theer zu 41% a pr. Tonne wird verkauft und 
nachgewiesen in der Breitgasse W 1146. 

Matjes oder junge Heeringe empfiehlt billigſt S. Köhne. 

Hiacinthen, Tulpen, Narziſſen⸗ und andere Blumenzwiebeln, gefüllt und 
ein fach, werden nur noch dieſe Woche verkauft Poggenpfuhl M 393. bei Thomas. 

Ein bequemer Halbwagen mit Vorder⸗Verdeck und zwei brauchbare Pferde 
nebſt Geſchirre find in der Hundegaſſe W 79. zu verkaufen, und koͤnnen jeder⸗ 
zeit beſehen werden. j 

Eine Guitarre von vorzüglicher Wuͤrde ift, wegen Ortsveraͤnderung, Erd⸗ 
beerenmarkt WM 1347. für 4 Thaler kaͤuflich zu haben. 

Ein eiſerner Geldkaſten, ein großer eiſerner Waagebalken, zwei Pfeilerſpie⸗ 
gel und ein Kaminfpieget find kaͤuflich zu haben Möpergaffe NE 456, 
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Die unterzeichnete Tuchhandlung zeigt hiemit ergebenſt an, daß fie ihr La; 
ger durch den Empfang nicht nur von vorzuͤglichen ſchleſiſchen und nie⸗ 
derlaͤndiſchen fondern auch von engliſchen Tuchen in alen aus 
den neueſten Modefarben aus den beſten Fabriken vu 
meher hat, auch it fie mit den beliebten engliſchen gefndteten 


Boy [Petersham] zu Winterrdcken in beſter Qualitat veeſchen, und 


verkauft alle ihre Waaren zu den billigſten feſten Preiſen. 
5. A. Siſcher. Brodbaͤnrengaſfe NZ 708. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


i Das zur Kaufmann Srantziusſchen Concurs:Maffe gehörige in Langefuhr 
gelegene, und in dem Erbbuche Pag. 267. A., B. und ©. verzeichnete Grundſtuͤck, 
welches in einem Garten⸗Platze mit mehreren Kaſtanien⸗Baͤumen beſtehet, ſoll auf 
den Antrag des Concurs-Curators durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, 
und es iſt hiezu ein nochmaliger Kicirationg: Termin 
auf den 1. October d. J. Vormittags um 11 Uhr 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Stadtgerichts: Secretair Weiß zu Lange 
fuhr in der Zoppſchen Behauſung angeſetzt. t 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnächſt die Ueber⸗ 
gabe und Adjudication zu erwarten. er 
Danzig, den 30. Auguſt 1832. 
Königlich Preuß. Cand⸗ und Stadt⸗Gericht. 
( ⁵˙ A ²⁰ A ns tn na 
Ed e ta 0 e . 


Nachdem von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichte der 
Concurs über den Nachlaß des Schiffabrechners Andreas Ritskats eröffnet wor⸗ 
den, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe zu 
haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens in dem auf . ; 

- den 3. October e. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Herrn Juſtißzrath Gerlach angefetzten Termine mit ihren Anſpruͤchen zu 
melden, dieſelben zu liquidiren und nackzuweiſen. 

Den am perſonlichen Erſcheinen verhinderten Glaͤubigern bringen wir die hie⸗ 
figen Juſti⸗Commiſſaeien Selß, Facharias, Matthias und Pappritz als Mandata⸗ 
rien in Vorſchlag. Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Pers 
ſon noch durch einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu 
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gewäͤrtigen, daß er mit feinem Anſpruche an die Maſſe pracludirt und ihm deshalb 
gegen die uͤbrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 8. Juny 1832. 
f Königlich preuß. Land: und Stadtgericht. 


Der am 6. Map 1798 geb. Johann Sriedrih Auguſt Bachmann, ein 
Sohn des hieſelbſt verſtorbenen Bürgers Johann Gottlieb Bachmann, welcher 
ſeit dem Jahre 1809 wo er mit ſeiner Mutter Johanna Agnete geb. Liebig wie⸗ 
der geehl. Tuchmacher Zertram nach Chriſtburg gegangen, ſpaͤter aber von derſel⸗ 
ben mit nach Graudenz genommen worden ſein ſoll, wird hiemit, da derſelbe auch 
ſeit erlangter Majorennirät keine Nachricht von feinem Leben und Aufenthalt gegeben, 
aufgefordert, ſich binnen neun Monaten ſpaͤteſtens aber in termino 
den 19. Zuny 1833 Vormittags 11 Uhr 
entweder perſoͤnlich bei uns zu melden, oder ſchriftlich von ſeinem Leben und Auf⸗ 
enthalt beſtimmte Nachricht zu ertheilen. Geſchieht keines von beiden, ſo wird der, 
Bachmann fuͤr todt erklart, und fein hier befindliches Vermoͤgen denjenigen, welche 
ſich als naͤchſte geſetzliche Erben deſſelben legitimiren, zugeſprochen werden. Zugleich 
werden etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer des Bachmann vorgeladen, 
um ſich in gleicher Art in gedachtem Termin oder bis zu demſelben zu melden, wi⸗ 
drigenfalls edentualiter das Vermoͤgen des Bachmann den ſich meldenden Intereſſen⸗ 
ten zugeſprochen werden wird. 0 
Greifenberg in Schleſien, am 21. Auguſt 1832. 
f Königlich Preuß. Stadtgericht. 


Nachdem über das ſaͤmmtliche Vermögen des Kaufmanns Carl Cudwig 
Gajewski durch die Verfügung vom 24. April c. der Concurs eröffnet worden, 
ſo werden die unbekannten Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hiedurch oͤffentlich auf⸗ 
gefordert, in dem auf 

den 15. December c. Vormittags 10 Uhr 

vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Kirchner angeſetzten peremtoriſchen Termin 
entweder in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤßige Bedollmaͤchtigte zu erſcheinen, den 
Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzuzeigen, die Documente, Brief⸗ 
ſchaften und fonftigen Beweismittel darüber im Original oder in beglaubigter Ab⸗ 
ſchrift vorzulegen und das Noͤthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der beigefuͤg⸗ 
ten Verwarnung, daß die im Termine Ausbleibenden mit allen ihren Forderungen 
an die Maſſe des Gemeinſchuldners ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen gegen die uͤbrigen Creditoren werde auferlegt werden. 

Uebrigens bringen wir denjenigen Glaͤubigern, weiche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, 
die Herren Juſtiz⸗ Commiſſarien Niemann, Senger und Störmer als Bevollmäch⸗ 
tigte in Vorſchlag, von denen ſie ſich einen zu erwaͤhlen und deuſelben mit Voll⸗ 
macht und Information zu verſehen haben werden. a 

Elbing, den 31. July 1832. 
11 Königl. Preuß, Stadtgericht. 


j 


— 2389 — 


Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte über 
den Nachlaß des Geh. Commerzien⸗Rath Johann Simpſon, welchen die Teſta⸗ 
ments⸗Executoren des Erblaſſers ſeit dem Jahre 1814 unbeſchraͤnkt derwaltet ha⸗ 
ben, auf Antrag derſelden und mehrerer Creditoren der Concurs eroͤffnet worden, 
fo werden alle dießenigen, welche eine Forderung an die Concurs Maſſe zu haben 
vermeinen, hremit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, und ſpaͤteſtens in dem auf 

den 15. December c. Vormittags um II Uhr 

vor dem Herrn Juſtiz Rath am Ende angeſetzten Termin mit ihren Anſpruͤchen zu 
melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu l'quidiren, die Beweismittel uͤder die Richtig⸗ 
keit ihrer Forderungen einzureichen, oder namhaft zu machen, und demnaͤchſt das 
Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. Sollte einer oder 
der andere am perſoͤnlichen Erſcheimen verhindert werden; -fo. bringen wir demſel⸗ 
ben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, den Criminal-Rath Skerle, die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarten Zacharis und Mathias als Mandatarien in Vorſchlag, und weifen den 
Ereditor an, einem derſelden mit Vollmacht und Infor- gation zu Wahrnehmung ſei⸗ 
ner Gerechtſame zu verſehen. 8 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 


einen Bevollmachtigten in dem angefegten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß N 


er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präcudiet, und ihm deshalb gegen die übri⸗ 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. N A 
Danzig, den 17. Auguſt 1832. 4 
Königlich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 
Angekommene Schiffe zu Danzig den 14. Septbr. 1832. 


G. Pederſen v. Stavanger k. v. da m. Herring. Slup. Catharina 18. C. Ordre. 
Ewert Ewertſen - — / — Eeandwigen 30 k. — 
A. N. Gregerſen v. Chriſtianſand k. v. da m. Heering, Galcas. Henriette 36 L. Ordte⸗ 
Her. J. Höijer v. Viendam k. d. Muyden m. Ball. Smack, de goode Hoop 40 N. 
Hend. R. Dicet v. Veendam k. v — — — Peterdina 30 L. Ordre. 
Zörgen Texward v. Copenhagen k. v. da m. Stuͤckg. Galtas de unge Hendrick 53 R. Drdre, 
Sohn Gibbs v. Orenock k. v. Rottervam m. Boll. Brig, Mentor 215 T. Herr Gibſone. 
J. S. Feiſk v. Stavanger k. v. da m. Hering. Slap. Lille Peder 30 R. Hr. Böhm & Co. 
rt. 
M. Jesperſen nach Jerſey m. Getreide. 
B. Boͤrreſen nach Copenhagen — 
A- A. de Boͤr nach Gröningen m. Hof. Der Wind Weſt. 


. Angekommen den 15. Sept. 1832. 

end. Hazewinkel v. Berudam, k. v. Calas mit Bollaſl. Kuff, Alberking Harming, 52 8, Ordre. 

he. NRandulff v. Stavanger, — da mit Hetring. Schoner, Joachim Adolph, 36 L. — 
K. T. Hangelbroc v. Gröningen, k. d. Amſterdam m. Stückg. Tjalk, de Vr. Geſina 29 N. Hr. Focking. 
Joh. Wilh. Reges v. Swinemäude, k. v. Rotterdam m. Ball. Brig, der gie Maͤrz, 157 R. Ordre. 
S. J. Prange o. Pekela, k. v. da m. Boll. Kaff, Dorothea, 59 L. Ordre. 
Joh. Blaue d. Weſerdeich, k. v. Hamburg m. Stüͤckg. Kuff, die Hoffnung, 30 L. Ordre. 
hr. S. Schmid e. Danzig, k. v. Londen m. Ball. Brig, Marianne, 175. N. Ordre, 
End G. Maas — — Havre — Barck, Wohlfarth, 226. N. — 
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7526 rere. 
E. 8. Janſſen nach Rotterdam m. Getreide. 
de Duiwenboden nach der Maas m. Holz. 
15 zn nach Zip“ 25 Ball. 5 
Haas — Meme = = 
2 2. Gtoegerſen nach abe m. Heetinge. Det Wind S. S. Weſt. 
N. 
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Danzig, den 17. September 1832. 
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